
 

 

 

Abstimmung zum Rentenpaket: 

Die Kanzlermehrheit steht! 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

mit dem Abschluss des Rentenpakets I am 

heutigen Freitag gehen wir einen entschie-

denen ersten Schritt, um die Altersvorsoge 

zu modernisieren und insgesamt auf brei-

tere Füße zu stellen. 

Wir haben beschlossen: die Aktivrente, die 

Abschaffung des sog. Vorbeschäftigungs-

verbots, die Mütterrente III, eine Stärkung 

der Betriebsrente und die sog. Haltelinie 

von 48 Prozent. 

 

Trotz vieler – teilweise auch berechtigter – 

Diskussionen im Vorfeld hat die Koalition 

aus Union und SPD die „Kanzlermehrheit“ 

erreicht. Gut so! Dazu später auch mein 

„Video der Woche“ 

Hier das Ergebnis der Abstimmung: KLICK 

Die Internationale Lage 

Die jüngsten Verhandlungsrunden zwi-

schen den USA, Russland und der Ukraine 

führen uns einmal mehr vor Augen: Nur aus 

eigener Stärke können wir über unsere Si-

cherheit entscheiden. Nur ein geeintes Eu-

ropa kann seine Interessen wahren und die 

Ukraine wirksam unterstützen. 

Die Ukraine hat einen gerechten und dau-

erhaften Frieden verdient. 

Bundeskanzler Merz setzt sich mit unseren 

europäischen Partnern mit Nachdruck dafür 

ein – wie sich kürzlich bei den deutsch-pol-

nischen Regierungskonsultationen zeigte. 

Nur so können wir verhindern, dass die Uk-

raine ein Staat auf Abruf wird. 

Wir stehen als Unionsfraktion entschlos-

sen hinter diesem Kurs! 

 

 

Schwerpunkte der Sitzungswoche 

Migrationswende geht weiter 

Im Koalitionsvertrag ist vereinbart und 

jetzt umgesetzt: Künftig stuft die Bundesre-

gierung sichere Herkunftsstaaten per 

Rechtsverordnung ein. 
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Zur Beschleunigung des Rückführungspro-

zesses wird die Pflicht zur Bestellung eines 

anwaltlichen Vertreters bei Abschiebungs-

haft und Ausreisegewahrsam abgeschafft. 

Außerdem gilt: Wer im Einbürgerungsver-

fahren betrügt, etwa durch gefälschte 

Sprachzertifikate, erhält eine zehnjährige 

Einbürgerungssperre. 

 

Schleusung auf dem Ärmelkanal: Schluss 

mit dem Geschäftsmodell  

Längst überfällig und jetzt angepasst: Die 

Schleusungskriminalität auf dem Seeweg 

von Deutschland nach Großbritannien wird, 

nach dem Austritt des Vereinten König-

reichs aus der EU, wieder unter Strafe ge-

stellt. Wir müssen diese Schlupfwege konse-

quent verschließen! 

 

Klarer Kurs zum Rentenpaket II 

Zusätzlich zur Verabschiedung des Ren-

tenpakets I gibt es folgende Vereinbarungen 

in der Koalition: 

• Eine Rentenkommission mit einem um-

fangreichen Auftrag wird im Dezember 

2025 eingesetzt und ihre Vorschläge für 

Reformen in der Alterssicherung zum 

Ende des zweiten Quartals 2026 vorlegen 

– und damit deutlich früher als ursprüng-

lich geplant. 

• Bei der personellen Besetzung werden 

wir auch die Interessen der jungen Gene-

ration besonders berücksichtigen. Die 

Junge Gruppe kann dazu einen Vorschlag 

machen.  

• Dieser Rentenkommission geben wir mit 

dem Beschluss aus dem Koalitionsaus-

schuss einen klaren Rahmen. Diese wird 

noch im Dezember vom Bundeskabinett 

eingesetzt. Der Auftrag der Kommission 

wird genau so formuliert, wie es der Koa-

litionsausschuss am letzten Donnerstag 

beschlossen hat. Auf der Grundlage ihrer 

Ergebnisse wird ein Rentenpaket II für 

2026 erarbeitet.  

Zur Stärkung der privaten Altersvor-

sorge wird das Bundesfinanzministerium 

eine Reform der privaten Altersvorsorge so-

wie Eckpunkte zur Frühstartrente vorlegen. 

Die Koalition wird darüber hinaus u.a. mit 

den Dividenden eines Aktienpakets aus Be-

teiligungen des Bundes im Wert von 10 Mrd. 

Euro den Aufbau der privaten Altersversor-

gung der jungen Generation unterstützen. 

Die Details des Konzepts wird der Koaliti-

onsaus-schuss am 10. Dezember 2025 be-

schließen. 

 

 

Weitere Entlastungen für Bürger und Un-

ternehmen  

 

Mit dem Abschluss des Steueränderungs-

gesetzes 2025 setzen wir in dieser Woche 

erneut zentrale Wahlversprechen zur weite-

ren Entlastung von Bürgern und Unterneh-

men ab dem 1. Januar 2026 um. Die Entfer-

nungspauschale wird auf künftig 38 Cent ab 

dem ersten Kilometer für alle Steuerpflichti-

gen angehoben. Ebenfalls wird der Umsatz-

steuersatz für Speisen in der Gastronomie 

von 19 auf 7 Prozent dauerhaft gesenkt. 

Zur Stärkung des ehrenamtlichen Engage-

ments erhöhen wir u. a. die Übungsleiter-

pauschale auf 3.300 Euro und die Ehren-

amtspauschale auf 960 Euro. 

 

Zur Stärkung von Verbrauchern und Auto-

mobilwirtschaft verlängern wir mit dem 

Achten Gesetz zur Änderung des Kraft-

fahrzeugsteuergesetzes die Steuerbefrei-

ung für Elektrofahrzeuge, die bis zum 31. 

Dezember 2030 erstmalig zugelassen wer-

den. Die zehnjährige Steuerbefreiung wird 

jedoch begrenzt bis längstens 31. Dezember 

2035, um einen Anreiz für die frühzeitige 

Anschaffung eines reinen Elektrofahrzeuges 

zu geben. 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-steueraenderungsgesetz-1128142
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-steueraenderungsgesetz-1128142
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-kfz-steuer-1128200
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-kfz-steuer-1128200
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Wir können Olympia 

Der Deutsche Bundestag unterstützt aus-

drücklich die Bemühungen des Deutschen 

Olympischen Sportbundes, eine Bewerbung 

zur Ausrichtung von Olympischen und Para-

lympische Sommerspiele voranzubringen 

und im internationalen Wettbewerb anzu-

treten. 

Dazu haben wir einen Antrag eingebracht, 

der die vier tragfähigen Konzepte aus 

Nord-, Süd-, Ost- und Westdeutschland un-

terstützt und deutlich zeigt, dass es die Be-

reitschaft und notwendigen Voraussetzun-

gen für die Ausrichtung Olympischer und 

Paralympischer Spiele gibt. 

 

Darüber hinaus konnten wir im parlamen-

tarischen Verfahren zum Steueränderungs-

gesetz erreichen, dass Prämien für olympi-

sche und paralympische Medaillen künftig 

steuerfrei gestellt werden. Für alle, die für 

Deutschland Spitzenleistungen erbringen 

und unser Land international vertreten. 

Ich stehe zu 100 % hinter einer deutschen 

Bewerbung – das könnte ein echtes Auf-

weck-Signal für unser Land sein! 

 

Video der Woche 

Das Rentenpaket 

und warum wir es 

verabschiedet ha-

ben – darum geht 

in meinem „Video 

der Woche“. 

KLICK 

 

 

Zitat der Woche 

«Wir werden auch in der Rentenpolitik ei-

nen Unterschied machen. Deutschland 

braucht eine stabile Koalition. 

Wir sind diese Koalition, die nach langen 

Debatten auch zu den notwendigen Ent-

scheidungen kommt und mit diesen Ent-

scheidungen für Deutschland positiv einen 

Unterschied machen wird.» 

(Der Fraktionsvorsitzende Jens Spahn zu aktuellen 

Diskussion in Deutschland.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen  einen  schönen  

2. Advent! 

 

 

 

Nur  noch  19  Tage  bis 

Weihnachten… 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-olympia-1128150
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-olympia-1128150
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw49-de-olympia-1128150
https://www.facebook.com/share/v/1A2fWok1yM/?mibextid=wwXIfr

